
Die natureplus®-zertifizierte PAVATEX Holzfaserdämmung ermöglichen eine Vielzahl von nachhaltigen, bauphysikalisch 
sicheren Dach- und Wandkonstruktionen für wohngesunde Gebäude: Dargestellte Konstruktionsaufbauten sind eine Hilfestellung und 
ersetzen nicht die individuelle Detailplanung. In der Eigenverantwortung des jeweiligen Planers liegt die Prüfung dieses Konstruktionsvorschlags 
auf Vollständigkeit, Anwendbarkeit und die Übereinstimmung mit dem aktuellen Stand der Technik.

Wärmeschutz allgemein
Diese Berechnung erfolgte mit einem handelsüblichen Berechnung-
sprogramm und dient als Vorlage zum Nachweis des Wärme- und 
Feuchteschutzes. Sie ersetzt nicht die in jedem Einzelfall erforderliche 
Bestandsaufnahme und den bauphysikalischen Nachweis durch den 
Bauwerksplaner.
Diese Berechnung beruht auf den uns zur Verfügung gestellten Ang-
aben der geplanten Konstruktion (Abmessungen der Bauteile und 
zugehörige Baustoffkennwerte). Sie ist nur gültig, wenn die hierin an-
gegebenen Dämm- und Dichtprodukte von PAVATEX im Sinne einer 
PAVATEX-Systemlösung zur Anwendung kommen.
Bei Verwendung von nicht aufgeführten Fremdprodukten muss die 
Funktionsfähigkeit der Konstruktion entsprechend nachgewiesen 
werden. Für alle Abdichtungsfälle rund um die Gebäudehülle bietet 
PAVATEX nun mit ihren leistungsstarken Haft- und Klebekomponenten 
die neue PAVATEX-Systemgarantie für eine dauerhafte, sichere  Sys-
temdichtheit an.
 
Feuchteschutz „Nachträgliche Dachdämmung von außen”
Die Beurteilung dieses Bauteils bezieht sich ausschließlich auf Dif-
fusionsfeuchte, nicht auf eindringende Feuchte durch Konvektion. 
Zusätzliche Feuchteeinträge, wie z.B. durch Witterungseinflüsse oder 
durch hohe Liefer- bzw. Einbaufeuchte der Baustoffe, sowie das Nut-
zerverhalten werden hierbei ebenfalls nicht berücksichtigt. 
Die Holzfeuchte der Sparren darf 20 Gew.-% nicht überschreiten.  
Die Luftdichtheit der Innenverkleidung/Dampfbremse sowie aller An-
schlüsse an bestehenden Bauteile und Durchdringungen ist dauerhaft 
zu gewährleisten, im Zweifelsfall zu prüfen und ggf. nachzubessern.
 
Feuchteschutz „Nachträgliche Dachdämmung von außen  
in Verbindung mit der PAVATEX LDB 0.02 Luftdichtbahn”
Die Beurteilung dieses Bauteils bezieht sich ausschließlich auf Dif-
fusionsfeuchte, nicht auf eindringende Feuchte durch Konvektion. 
Zusätzliche Feuchteeinträge, wie z.B. durch Witterungseinflüsse oder 
durch hohe Liefer- bzw. Einbaufeuchte der Baustoffe, sowie das Nut-
zerverhalten, werden hierbei ebenfalls nicht berücksichtigt. Die Holz-

feuchte der Sparren darf 20 Gew.-% nicht überschreiten. Die Luft-
dichtheit der bahnenweise verklebten Luftdichtbahn LDB 0.02 sowie 
aller Anschlüsse an bestehenden Bauteile und Durchdringungen ist 
dauerhaft zu gewährleisten.
 
Feuchteschutz „Raumseitige Dämmung von Wänden”
Die Beurteilung dieses Bauteils bezieht sich ausschließlich auf Dif-
fusionsfeuchte. Zusätzliche Feuchteeinträge wie z.B. durch Schla-
gregenbelastung, aufsteigende Feuchte aus dem Untergrund, hohe 
Liefer- bzw. Einbaufeuchte der Baustoffe sowie dem Nutzerverhalten 
werden damit nicht bewertet.
 

Sie haben Fragen? Die PAVATEX Techniker stehen 
Ihnen mit Ihrer langjährigen Erfahrung gerne zur 
Verfügung und beraten Sie individuell. Einfach 
anrufen oder eine E-Mail schreiben. 

Wir freuen uns auf Sie.

SOPREMA GmbH | NL Leutkirch | www.pavatex.de PAVATEX Technik-Hotline +49 7561 9855-32 | pavatex-technik@soprema.de
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1. Bauteilquerschnitt 
 
Projekt   
................................................................................................................................................................................... 
1.1 Bauteil: Ahmerkamp Vechta BV 49401 Damme Kom Gerdes Damme KfW Sanierung (per Mail an 
d.espelage@ahmerkamp-vechta.de) 

 
Bauteiltyp "Dachdecke" 
mit den Wärmeübergangswiderständen Rsi  = 0,10 und Rse  = 0,04 m²K/W 
................................................................................................................................................................................... 
1.2 Querschnitt 
                                         s                               R 
   von innen                             cm   kg/m³    kg/m²   W/(mK)    m²K/W   
-------------------------------------------------------------------------------------- 
   Rsi                                                                   0,100  
01 Gipskartonplatten                   1,25     800     10,0    0,250    0,050  
02 Luftschicht/Lattung                 2,40       1      0,0     -       0,179  
03 PAVAFLEX-Flexibler Holzfaserdämm   14,00      50      7,0    0,040    3,500  
04 PAVATEX LDB 0,02 Luftdichtbahn      0,07       -      0,2     -        -     
05 Zellulose-Einblasdämmung           12,00      60      7,2    0,040    3,000  
06 PAVATEX ISOLAIR 52                  5,20     200     10,4    0,046    1,130  
07 Konterlattung                       4,00       -       -      -        -     
08 Traglattung                         3,00       -       -      -        -     
09 Tondachziegel                       4,00       -       -      -        -     
   Rse                                                                   0,040  
-------------------------------------------------------------------------------------- 
                                d =   45,92      G =    34,8        RT =  8,00 
 
UGefach =  0,125 W/(m²K) 
................................................................................................................................................................................... 

 
  

 

 

Anwendungstechnik Ralf Schönfeld 
Tel. direkt: 07561 – 9855 25 Email: rschoenfeld@soprema.de  

07.10.2020 Seite 2  

SOPREMA GmbH NL Leutkirch  
Wangener Str. 58 • D-88299 Leutkirch • Telefon +49 7561/98 55 0 • Fax +49 7561/98 55 30 

Email pavatex@soprema.de • Internet www.pavatex.de • Geschäftsführer: Pierre-Etienne Bindschedler, Winfried Traub 

Sitz der Gesellschaft: Mannheim HRB 8643 • Ust-IdNr.: DE 127 065 203 • Steuernummer: 3818916600 

 

1.3 Rahmenbereich  
   Rahmenbreite  Achsabstand                  zusammengesetztes Bauteil  

-------------------------------------------------------------------------------------- 

        8,0 cm      80,0 cm    10,0 %             49,0 kg/m²    

 
                                         s                               R 

   Rahmenanteil von innen                cm   kg/m³    kg/m²   W/(mK)    m²K/W  

-------------------------------------------------------------------------------------- 

   Rsi                                                                   0,100 

01 Gipskartonplatten                   1,25     800     10,0    0,250    0,050 

02 Luftschicht/Lattung                 2,40       1      0,0     -       0,179 

03 Sparren                            14,00     600     84,0    0,130    1,077 

04 Aufdopplung                        12,00     600     72,0    0,130    0,923 

05 PAVATEX LDB 0,02 Luftdichtbahn      0,07       -      0,2     -        -    

06 PAVATEX ISOLAIR 52                  5,20     200     10,4    0,046    1,130 

07 Konterlattung                       4,00       -       -      -        -    

08 Traglattung                         3,00       -       -      -        -    

09 Tondachziegel                       4,00       -       -      -        -    

   Rse                                                                   0,040 

-------------------------------------------------------------------------------------- 

                                      45,92            176,6        RT =  3,50 

 
U(R) =  0,286 W/(m²K)  

 
Weitere Bauteilschicht mit Rahmenanteilen 
   Bauteilschicht             Rahmenmaterial                  b   Achsabstand 

-------------------------------------------------------------------------------------- 

02 Luftschicht/Lattung        Konstruktionsholz 5 0,13 W/(mK)  5,0 cm  30,0 cm 

 
Um = 75,0% * 0,125 +  8,3% * 0,286 + 15,0% * 0,125 +  1,7% * 0,285 = 0,141 W/(m²K) 

 
R´T  = 1 / Um = 7,09 m²K/W R´´T = 0,10 + 0,05 + 0,18 + 2,86 + 0,00 + 2,45 + 1,13 + 0,00 + 0,00 + 0,00 + 0,04 = 6,81 m²K/W 

Rmin = 0.001 m²K/W angenommen:  Gefach-4 Gefach-7 Rahmen-7 Gefach-8 Rahmen-8 Gefach-9 Rahmen-9 

RT  = (R´T + R´´T)/2 = 6,95 m²K/W (maximaler Fehler = R´T - R´´T / 2 * RT =  2 %) 

................................................................................................................................................................................... 

1.4 Wärmedurchgangskoeffizient 
 
Wärmedurchgangskoeffizient U = 0,144 W/(m²K)  (ohne Korrekturen) 

 
................................................................................................................................................................................... 

1.5 Temperaturamplitudenverhältnis und Phasenverschiebung 

für das Gefach                                                      R        c         f0 

   von innen                     kg/m³     W/(mK)    m²K/W   Wh/(kgK) 

-------------------------------------------------------------------------------------- 

 1 Gipskartonplatten               800     0,250      0,05      0,28      0,13 

 2 Luftschicht/Lattung               1     0,134      0,18      0,30      0,01 

 3 PAVAFLEX-Flexibler Holzfa        50     0,040      3,50      0,58      1,37 

 4 PAVATEX LDB 0,02 Luftdich       250      -          -        0,39       -   

 5 Zellulose-Einblasdämmung         60     0,040      3,00      0,60      1,30 

 6 PAVATEX ISOLAIR 52              200     0,046      1,13      0,58      0,95 

 7 Konterlattung                     -      -          -        0,58       -   

 8 Traglattung                       -      -          -        0,58       -   

 9 Tondachziegel                     -      -          -        0,22       -   
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TAV = 0,0343 ( 3%),  Temperaturamplitudendämpfung 1/TAV = 29 

Phasenverschiebung  = 4,083 rad (15,6 Stunden) 

 
Die im Tagesverlauf an der äußeren Bauteiloberfläche auftretende Temperaturschwankung wird um 97 % gedämpft, z.B. bei  

e = 60°C auf i = 2,1°C. Das Temperaturmaximum erreicht um 03:36 Uhr die innere Bauteiloberfläche (siehe auch  

dynamische Berechnung des Temperaturdurchgangs). 

 
 

 
...................  

 
PAVATEX-Rechtshinweis: 

"Wärmeschutz allgemein“ 

Diese Berechnung erfolgte mit einem handelsüblichen Berechnungsprogramm und dient als Vorlage 

zum Nachweis des Wärme- und Feuchteschutzes. Sie ersetzt nicht die in jedem Einzelfall  

erforderliche Bestandsaufnahme und den bauphysikalischen Nachweis durch den Bauwerksplaner. 

Diese Berechnung beruht auf den uns zur Verfügung gestellten Angaben der geplanten Konstruktion  

(Abmessungen der Bauteile und zugehörige Baustoffkennwerte).  

Sie ist nur gültig, wenn die hierin angegebenen Dämm- und Dichtprodukte von PAVATEX im Sinne  

einer PAVATEX-Systemlösung zur Anwendung kommen. 

Bei Verwendung von nicht aufgeführten Fremdprodukten muss die Funktionsfähigkeit der  

Konstruktion entsprechend nachgewiesen werden. 

Für alle Abdichtungsfälle rund um die Gebäudehülle bietet PAVATEX nun mit ihren  

leistungsstarken Haft- und Klebekomponenten die neue PAVATEX-Systemgarantie für eine  

dauerhafte, sichere  Systemdichtheit an. 

 
 

 

 

RECHTSHINWEISE 
ZU BAUPYSIKALISCHEN BERECHNUNGEN


